
Allgemeines
1. Gemäß § 16 und § 14a Abs. 5  
Tabakmonopolgesetz 1996 (TabMG) sind 
an die Monopolverwaltung GmbH Entgel-
te zu entrichten. Diese sind zu leisten
1.1. von Trafikanten und Bewerbern um 
eine Tabaktrafik als Pauschalentgelte für 
bestimmte Leistungen (§ 16 Abs. 1 Z 1 
TabMG);
1.2. von Trafikanten als laufende Entgelte 
in Höhe eines Bruchteiles des Nettoprei-
ses der an den Trafikanten geliefertenTabak-
erzeugnisse (§ 16 Abs. 1 Z 2 TabMG);
1.3. von Herstellern und Importeuren als 
Ausgabeentgelte (§ 16 Abs. 4 TabMG);
1.4. vom Solidaritäts- und Struktur-
fonds als Sonderentgelte (§ 14a Abs. 5 
TabMG).
Pauschalentgelte
2. Folgende Leistungen der Monopol-
verwaltung GmbH sind gemäß § 16 
Abs. 1 Z 1 TabMG entgeltpflichtig:
2.1. Abschluss eines endgültigen, un-
befristeten Bestellungsvertrages für ein 
Tabakfachgeschäft, wenn
2.1.1. der Bestellung eine Ausschrei-
bung nach § 25 Abs. 1 TabMG voran-
gegangen ist,
2.1.2. der Bestellung keine Ausschrei-
bung nach § 25 Abs. 1 TabMG vorange-
gangen ist.
2.2. Abschluss eines endgültigen, un-
befristeten Bestellungsvertrages für eine 
Tabakverkaufsstelle, wenn
2.2.1. der Bestellung eine Ausschrei-
bung nach § 25 Abs. 1 TabMG vorange-
gangen ist,
2.2.2. der Bestellung keine Ausschrei-
bung nach § 25 Abs. 1 TabMG vorange-
gangen ist.
2.3. Bewilligung der unbefristeten Verle-
gung einer Tabaktrafik.
2.4. Bewilligung des Bereitstellens und 
Betreibens eines Automaten für den 
Verkauf von Tabakerzeugnissen außer-
halb des Trafikstandortes (§ 36 Abs. 8 
TabMG).
Höhe der Pauschalentgelte
3.1. Für die im Pkt. 2 beschriebenen 
Leistungen werden folgende Entgelte 
(ohne Umsatzsteuer) gemäß der Kund-
machung vom 17.4.2008 mit Wirkung 
1.5.2008 festgelegt:
ad Pkt. 2.1.1. € 800,–
ad Pkt. 2.1.2. € 640,–
ad Pkt. 2.2.1. € 400,–
ad Pkt. 2.2.2. € 320,–
ad Pkt. 2.3.  € 160,–
ad Pkt. 2.4.    € 40,–
3.2. Entgelte für den Abschluss eines 
Bestellungs- vertrages (Pkt. 2.1. und 
2.2.) reduzieren sich um 50%, wenn der 
Bestellungsvertrag mit einer Person ab-
geschlossen wird, die

3.2.1. zum Zeitpunkt des Vertragsab-
schlusses vorzugsberechtigt ist (§ 29 
TabMG) oder
3.2.2. ein Angehöriger des bisherigen 
Tabaktrafikanten ist. Unter Angehörigen 
ist der im § 31 Abs. 2 TabMG angeführ-
te Personenkreis zu verstehen.
3.3. Entgelte nach Pkt. 2.2. können von 
der Mono- polverwaltung GmbH ermä-
ßigt werden, wenn der Abschluss des 
Bestellungsvertrages aus- schließlich im 
Interesse der Nahversorgung er- folgt 
und voraussichtlich nur geringe Erträge 
erwirtschaftet werden können.
Fälligkeit der Pauschalentgelte
4. Die Pauschalentgelte werden von der 
Monopolverwaltung GmbH vorgeschrie-
ben und sind vom Tabaktrafikanten oder 
Bewerber um eine Tabaktrafik spätes-
tens binnen 14 Tagen ab Rechnungser-
halt bei der Monopolverwaltung GmbH 
einlangend, jedenfalls aber vor der Er- 
bringung der Leistung zu entrichten.
Vor Einlangen des Entgeltes bei der 
Monopolverwaltung GmbH ist die jewei-
lige Leistung nicht zu erbringen.
Laufende Entgelte
5.1.Das laufende Entgelt (ohne Umsatz-
steuer) gemäß § 16 Abs. 1 Z 2 TabMG 
wird für Tabakfachgeschäfte mit 0,19%, 
für Tabakverkaufsstellen mit 0,17% vom 
Nettopreis (Kleinverkaufspreis abzüglich 
Handelsspanne und Umsatzsteuer) aller 
vom Tabaktrafikanten bei Großhändlern 
bezogenen Tabakerzeugnisse festgesetzt.
5.2. Gemäß § 16 Abs. 3 TabMG sind 
die laufenden Entgelte durch den jewei-
ligen Großhändler dem Tabaktrafikanten 
anlässlich der Lieferung der Tabaker-
zeugnisse in Rechnung zu stellen und 
vom Tabaktrafikanten zusammen mit 
der jeweiligen Lieferschuld fristgerecht 
an den Großhändler zu bezahlen. Der 
Großhändler hat der Monopolverwaltung 
GmbH spätestens bis zum 25. des Ka-
lendermonats, der dem Monat der Liefe-
rung folgt, eine Abrechnung über die im 
Vormonat eingehobenen Entgelte unter 
Angabe der Berechnungsgrundlagen zu 
übermitteln und diese Entgelte an die 
Monopolverwaltung GmbH abzuführen.
Sämtliche Tätigkeiten des Großhändlers 
im Zusammenhang mit Einhebung und 
Abfuhr der laufenden Entgelte erfolgen 
ohne Verrechnung von damit verbunde-
nen Kosten an die Monopolverwaltung 
GmbH oder den Tabaktrafikanten. Für 
den Zeitraum zwischen Einhebung und 
Abfuhr werden keine Zinsen berechnet.
5.3. Wird von einem Tabaktrafikanten 
das in Rechnung gestellte Entgelt, das 
vom Großhändler an die Monopolver-
waltung GmbH abgeführt wurde, nicht 
fristgerecht bezahlt, so ist der Groß-

händler berechtigt, diesen Ausfall bei einer 
der nächstfolgenden drei Monatsabrech-
nungen zu berücksichtigen, sofern er zu-
gleich der Monopolverwaltung GmbH die 
diesbezüglichen Daten mitteilt.
5.4. In Ansehung des Kündigungsgrun-
des des § 35 Abs. 2 Z 4 TabMG hat 
der Großhändler die Monopolverwal-
tung GmbH auf deren Verlangen über 
Maßnahmen zur Hereinbringung offen 
gebliebener Rechnungen und deren Er- 
folg schriftlich zu informieren.
5.5. Wird beim Rückkauf von Tabaker-
zeugnissen auch das beim Erwerb der 
Tabakerzeugnisse an die Monopolver-
waltung GmbH geleistete Entgelt dem 
Tabaktrafikanten rückerstattet, so hat 
die Monopolverwaltung GmbH dieses 
dem Großhändler unter sinngemäßer 
Anwen- dung des Pkt. 5.3. zu erstatten.
Sonderentgelte
gemäß § 14a Abs. 5 TabMG 1996
6.1. Das Sonderentgelt gemäß § 14a 
Abs. 5 in Verbindung mit § 16 TabMG ist 
vom Solidaritäts- und Strukturfonds an 
die Monopolverwaltung GmbH als Ent-
gelt für ihre Leistungen als Geschäfts-
stelle zu bezahlen.
6.2. Die tatsächlichen Kosten der Mono-
polverwaltung GmbH, die sich aus der 
Erfüllung ihrer Aufgaben als Geschäfts-
stelle nach § 9 der Solidaritäts- und 
Strukturfondsordnung ergeben, werden 
quartalsweise an den Solidaritäts- und 
Strukturfonds verrechnet.
Dazu sind die Gesamtkosten der Ge-
schäftsstelle für das jeweilige Quartal am 
Quartalsende zu erheben und bis zum 
Ende des dem jeweiligen Quartal nach-
folgenden Monats der gemäß § 9 Abs. 4 
Solidaritäts- und Struktur- fondsordnung 
bestehenden Verrechnungskostenstelle 
zuzurechnen.
Ausgabeentgelte
7.1. Das Ausgabeentgelt gemäß § 16 Abs. 
4 TabMG wird mit € 0,429 für je 1000 indi-
viduelle Erkennungsmerkmale festgesetzt. 
Mit 1. April 2021 tritt an die Stelle des Be-
trags € 0,429 der Betrag € 0,59.
7.2. Die Monopolverwaltung  GmbH  
übermittelt  dem Hersteller oder Im-
porteur für jeden Kalendermonat eine 
Rechnung für ihre Leistungen als für das 
Generieren und die Ausgabe von indivi-
duellen Erkennungsmerkmalen zustän-
dige Ausgabestelle. Die Rechnung ist 
binnen 30 Tagen zur Zahlung fällig.
Umsatzsteuer
8. Zu allen festgesetzten Entgelten 
kommt die gesetzliche Umsatzsteuer 
hinzu. 519408
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